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• KiTa Medial – Medienpädagogische Arbeit mit Kindern in der KindertagesstäƩe 

• Von „Trauerpfützen“ und der Chance den Tod begreifen zu dürfen - Kinder in ihrer Trauer 
familienorienƟert begleiten 

• Heute wieder nur gespielt? - dabei viel gelernt! 

• Wir sind immer auf dem Weg – KonzepƟonsentwicklung als Bereicherung für jede 
Kindertageseinrichtung: Chancen und Notwendigkeit 

 

• Herausfordernde Kinder- herausgeforderte FachkräŌe: Handlungsstrategien für Kita und 
Krippe entdecken, entwickeln, anwenden 

• Coaching für FachkräŌe  
 

• Führen in herausfordernden Zeiten - Leitungskompetenz im Umgang mit 
herausforderndem Verhalten 

• Stellvertretende Leitung – Eine gute Balance Įnden im Dschungel der Erwartungen 

• Leitungscoaching 

• Arbeitskreis für Stellvertretende Leitungen 

 

• Anmerkungen 

• Pädagogische Fachberatung im Main-Taunus-Kreis 

• Anmeldeformular zum Fortbildungsprogramm 2026 

 



• Aufwachsen in „Digitalen Zeiten“ – Mediennutzung von Kindern 

• Medienkompetenz und Medienbildung als Aufgabe für die KiTa 

• Digitales Glossar – technische Begriŋichkeiten – InformaƟon und Bedeutung 

• Umgang mit digitalen Produkten – Speicherung, Bearbeitung, Weitergabe 

• Kinder- und Jugendmedienschutz 

• Tools für die DokumentaƟon von Projekten 

• Best PracƟce: Ideen, Tools und Apps für die kreaƟve Praxis im Alltag 

• Fragen und Wünsche der Teilnehmer 

 

 



 

 

 



• Warum selbstbesƟmmtes Spielen die Grundlage gesunder Entwicklung ist. 
• Wie sich das Spiel in den verschiedenen Entwicklungsphasen zeigt. 
• Wie Sie Spielkompetenz gezielt fördern und Eltern überzeugen können. 
• Was eine spielfördernde Pädagogik im KiTa-Alltag ausmacht.  
• Wie Sie Kompetenzen im Spiel beobachten und dokumenƟeren können. 
 

 



• Das Kennenlernen der gesetzlichen Vorgaben  
• Einen exemplarischen, inhaltlichen Austausch zu einzelnen Kernbereichen einer 

pädagogischen KonzepƟon 

• KonƟnuierliche Weiterentwicklung der pädagogischen KonzepƟon als gesetzlicher 
AuŌrag 

• Ihre Fragen zur KonzepƟonsentwicklung 

• Einen träger- und einrichtungsübergreifenden Austausch 

 



• Belastungs-, Risiko- und Schutzfaktoren für die kindliche Entwicklung 

• Umgang mit Sozial-emoƟonalen Schwierigkeiten bei Kindern 

• Zusammenarbeit mit den Eltern und Angehörigen 

• Hilfesysteme (Jugendamt, Eingliederungshilfe, Beratungsstellen …) 
• WissensvermiƩlung rechtliche Bedingungen für Kita/ Krippen Gruppen 

• Möglichkeit zur Fallbesprechung 

 

• Erweitern des eigenen pädagogischen Repertoires 

• Belastungen von Kindern und Familien (er)kennen und einordnen können 

• Selbstverständnis und Haltung im Umgang mit herausfordernden SituaƟonen als Team 
abgleichen 

• unterschiedliche Hilfesysteme kennenlernen 

• IntegraƟonsmaßnahmen beantragen: Vorgehensweise, Formulare ... 
• Smarte Zielformulierungen erstellen 

• IntegraƟonsmaßnahmen umsetzen: Wie kann eine Maßnahme für alle Beteiligten gut 
gelingen? 

 

 



 



 
• Grundlagen: 

o Verstehen, staƩ bewerten: „was bedeutet herausforderndes Verhalten?“ 

o Ursachenmodelle: Entwicklungspsychologisches, neurobiologische und soziale 
Hintergründe 

o Systemische Sichtweise: Kind-Team-Eltern-InsƟtuƟon-GesellschaŌ 

• Rolle der Leitung: 
o Leitung als Rahmengeber: Strukturen und Regeln schaīen, die Sicherheit geben 

o Leitungsaufgabe zwischen Teamunterstützung, Kinderschutz und Elternarbeit 

• Teamführung und Unterstützung: 
o Umgang mit Überforderung im Team: Ressourcenarbeit, Burnout-PrävenƟon 

o KommunikaƟon und KonŇiktmanagement: Spannungen im Team konstrukƟv 
bearbeiten 

• Handlungssicherheit in herausfordernden SituaƟonen: 
o Noƞall- und KrisenintervenƟon: wer macht was, wann? 

o rechtliche Grundlagen 

o Zusammenarbeit mit externen Stellen: Frühförderung, Jugendamt, 
Beratungsstellen 



• Erweitern des eigenen pädagogischen Leitungsrepertoires 

• Belastungen von Kindern, Familien und Mitarbeitenden (er)kennen und einordnen 
können 

• SelbstreŇexion: Eigene Haltung als Leitung, Werte und Grenzen in herausfordernden 

SituaƟonen kennen und wahrnehmen 

• KonstrukƟve Gesprächsführung 

• IntegraƟonsmaßnahmen beantragen: Vorgehensweise, Formulare, ... 
• Personalberechnungsgrundlagen verstehen, Personal angemessen den Bedarfen 

zuordnen 

• IntegraƟonsmaßnahmen umsetzen, zeitliche Faktoren - Wie kann eine Maßnahme für 
alle Beteiligten gut gelingen? 

 



 

 

• Sie setzen sich mit den Erwartungen von Anderen auseinander.  
• Sie entwickeln ein individuelles ProĮl für stellvertretende Leitung in Ihrer Einrichtung.  
• Sie haben eine Klarheit über Ihre Rolle und Aufgaben gewonnen.  
• Sie können den Rollenwechsel von Kollegin /vom Kollegen zur/zum Vorgesetzten 

souverän vollziehen und können angemessen agieren zwischen Leitung und Team.  
• Sie überprüfen die persönlichen und fachlichen Kompetenzen als stellvertretende 

Leitung und setzen sich mit dem Führungsinstrument KommunikaƟon auseinander.  
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